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Bileam. 
Ein Zeuge der Prophetiegeschichte

Jifií Hoblík

In der christlichen Tradition wurde das Bild der Prophetie jahrhunder-
telang durch die alttestamentlichen Schriften geprägt. Wurde die Prophe-
tie als ein exklusives Proprium der israelitischen Traditionen angesehen,
so geschah dies allerdings nicht nur aufgrund theologischer Interessen,
sondern in nicht geringerem Maße aus einem prosaischen Grund: die mit
der alttestamentlichen Prophetie vergleichbaren Texte wurden erst in der
Neuzeit entdeckt. Dabei erwecken die größte Aufmerksamkeit 28 Briefe
aus der Stadt Mari am Eufrat (18. Jh. v.u.Z.), weniger schon die prophe-
tischen Dokumente aus der neuassyrischen Bibliothek in Ninive (7. Jh.
v.u.Z.). Doch die beachtlichste Parallele wurde in Tell Dïr ‘AllÇ (vermut-
lich das biblische Penuël?; vgl. Gen 32,31) im östlichen Jordantal nicht
weit vom Zusammenfluß von Jabbok und Jordan am 17. März 1960 gegen
Ende der niederländischen Expedition unter Leitung von Henk J. Franken
gefunden:1

Ein Textbefund, der einen Seher mit Namen Bileam bar Beor erwähnt,
welcher schon aus einer alttestamentlichen Erzählung Numeri 22-24 be-
kannt ist, wo er als die einzige nichtisraelitische prophetische Gestalt auf-
taucht, die im Alten Testament einen eigenen Name trägt und zugleich in
einem sehr günstigen Licht dargestellt wird. Die Texte aus Tell Dïr ‘AllÇ
tragen so nicht nur zur umfangreichen Diskussion,2 sondern auch zum
Erhellen der alttestamentlichen Traditionen bei und stellen ein kostbares
Steinchen in dem sehr lückenhaften Mosaik der Vorgeschichte und
Geschichte der hebräischen Prophetie dar.

Bileam in der Inschrift aus Tell Dïr ‘AllÇ

Zur Einführung. Die Texte wurden auf der Parzelle eines Gebäudes
ungeklärter Bestimmung gefunden, die südöstlich von einem bronzezeit-
1 Vgl. den vorläufigen Ausgrabungsbericht von Henk J. Franken, „Texts from the Per-

sian Period from Tell Deir ‘AllÇ“, Vetus Testamentum 17, 1967, 480-481.
2 Als grundlegende zusammenfassende Veröffentlichungen gelten: Jacob Hoftijzer –

Gerrit Van der Kooij, Aramaic Texts from Deir ‘AllÇ, (Documenta et Monumenta
Orientis Antiqui 19), Leiden: E. J. Brill 1976; Jacob Hoftijzer – Gerrit Van der Kooij
(eds.), The Balaam Text from Deir ‘Alla Reevaluated: Proceedings of the International
Symposium Held at Leiden, 21-24 August 1989, Leiden: E. J. Brill 1991.
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